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Projekt ARGE 
Hauptstadtrepräsentanz



Vorsitzender Hans Albrecht Kohlmann, WAREMA Renkhoff SE

Stellvertreter: Thomas Zirkel, Flexalum Sonnenschutzsysteme

Fachausschuss Raffstoren



Richtlinie zur Instandhaltung (Wartung) von Rollladen und 
Sonnenschutz-Produkten

• Gemeinsam erarbeitet mit:
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Richtlinie
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Inspektions- und Wartungsvertrag

8



Entwicklung eines Prüfverfahren zur Bestimmung der 
installierten Körperschalleistung bei Aufsatzrollläden 
und Prognose des erzielbaren Schallschutzes

Projektpartner: Prof. Dr. Ulrich Schanda, 

Herr Michael Hoßfeld

Hochschule Rosenheim Labor für Schallmesstechnik LaSM
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Prüfstand

Michael Hoßfeld
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Prof. Dr. Ulrich Schanda



Prüfstand
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Empfangsplattenprüfstand

Fenster Platte Alukon



Prüfstand
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Fenster Platte Hella Fenster Platte mit Holzrahmen 
Vorsatzrollladen

Beschleunigungssensor 



Prüfstand
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Rahmenmontage

Plattenlagerung



Prüfstand
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Rahmenmontage Rahmenmontage



Prüfstand
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Holzrahmen ausgeschäumt Rahmenmontage Ausschäumung



Aktuell

• Prüfungen erfolgen zur Zeit
• Bewertung der Prüfungen am 12. Dezember 2019
• Anschließend Festlegung der weiteren Vorgehensweise
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Arbeitsgruppe zur Richtlinie 
Windwächter
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Richtlinie Windwächter

18

Gemeinsam erarbeitet mit:

• Wacker Ingenieure, 75217 Birkenfeld
Prof. Dipl. Ing. Jürgen Wacker



Inhalt:

19

• Grundlagen

Funktionsweise

Messverfahren

Arten von Windwächtern

Windlastzonen

Wechselwirkungen durch Umwelteinflüsse

• Normen / Richtlinien

Einsatzempfehlung

Besondere Abminderungsfaktoren

Versicherungen



Inhalt:
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• Strömungsmechanik

Windkanal

Windsimulation

Fallwind, Aufwind, Talwind, Bergwind

Windlastzonen

Wechselwirkungen durch Umwelteinflüsse

• Positionierung an Gebäuden

• Montage- und Inbetriebnahme

• Instandhaltung



Inhalt:
• Einstellung / Steuerung

• Zuständigkeit und Haftung

• Baupraktische Empfehlung

• Checklisten
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Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Windkanalhalle



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Windkanalhalle

Windkanal # 1
(Grenzschichtwindkanal):

• Querschnitt: 2.50 x 1.85 m
• Geschwindigkeit: 17 m/s
• Bebautes, vorstädt. Gebiet

Windkanal # 2
(Grenzschichtwindkanal):

• Querschnitt: 2.05 x 1.85 m
• Geschwindigkeit: 20 m/s
• Offenes, ländliches Gebiet

Windkanal # 3
(Aeronautischer Windkanal):

• Querschnitt: 1.30 x 1.30 m
• Geschwindigkeit: 30 m/s
• Gleichförmige Strömung



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Modellbauwerkstatt

• Kombination von traditionellen und 
modernen Rapid-prototyping
Fertigungsmethoden

(Stadion Brasilia, Brasilien)



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Interner Vergleich: Windkanaltest vs. CFD

Gebäudeensemble: Windströmung im bodennahen Bereich



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Referenzen – Aktuelle Projekte (Sonnenschutz)

Firmensitz Testo AG
(Titisee-Neustadt, 
Deutschland)

Ernst & Young 
Unternehmenszentrale
(Flughafen Stuttgart, 
Deutschland)

Triemli Hospital
(Zürich, Schweiz)

Arabeska
(München, 
Deutschland)



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Veranschaulichung Windströmung über Hochhausdach

Die Höhe des Bereichs der geströmten 
Strömung hängt von mehreren 
Parametern ab, vor allem:

• Gebäudehöhe
• Abstand zur Kante

Hinweis: Je weiter von der Kante 
entfernt, desto höher muss gemessen 
werden, um Windrichtung und
-geschwindigkeit zuverlässig zu 

erfassen.



Zusammenarbeit mit Wacker Ingenieure

Quelle: Wacker Ingenieure | Wind Engineering
Gewerbestraße 2 | 75217 Birkenfeld | Germany | www.wacker-ingenieure.de

• Sonnenschutzsteuerung - Dachwindwächter

Windrichtungsstabilität des Windwächters für 
unterschiedliche Höhen

• Die Windrichtungsstabilität ist über alle WR 
gegeben (bestes Signal in 5 m Höhe über 
Technikaufbau) 



Weitere Themen im FA:
• Brandschutz

• Überarbeitung Richtlinie Rettungswege
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



•Vorsitzender Karl Rödelbronn

•Stellvertreter Martin Seifert

Fachausschuss Markisen



Abgeschlossene Projekte
• Mitarbeit an der „Wartungsrichtlinie“ ,                                 

Erarbeitung der Kapitel für das Produkt Markise

• Input für die Richtlinie wurde erarbeitet:
• Checklisten für vier unterschiedliche Produktgruppen

• Gelenkarmmarkisen (inkl. Kastenmarkisen)

• Fassadenmarkisen

• Wintergartenmarkisen / Gegenzuganlagen

• Pergolamarkisen

• Explosionszeichnungen der genannten Produkte



Abgeschlossene Projekte



Laufende Projekte
• Erstellung einer Anlage zu der „Markisenrichtlinie“ mit 

Anwendungsbeispielen für die Markisenmontage als Unterstützung 
für unsere Partner aus dem Fachhandwerk

• Gründung eines AK 
• Erste Ergebnisse:

• Vier - sechs Montagebeispiele für eine fest definierte Markisengröße
• Darstellung nicht druckfester Untergrund (WDVS) und druckfester 

Untergrund (Beton , Holz)
• Für die Montagebeispiele wird jeweils der Rechenweg zur Ermittlung      

der Auszugslasten Schritt für Schritt dargestellt 
• Ergänzende Zeichnungen zum leichteren Verständnis



Laufende Projekte



Anstehende Projekte

• Erstellung einer Markisenrichtlinie speziell für ZIP - Anlagen

• Merkblatt zur Unterstützung unserer Fachpartner bei der 
Beratung zum Thema Blendschutz

• Überarbeitung / Ergänzung Flyer Markisentücher                 
„Die schönen unter der Sonne“

• Ggf. eigener Flyer für ZIP – Markisen / ZIP - Tücher



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



•Vorsitzender

•Stellvertreter

Fachausschuss Rollladen



Themen des Fachausschusses Rollladen 2019

Fachausschuss

Rollladen

Produkteigenschaften 

Insektenschutz

Energy-Labeling 

für Rollladen

Normarbeit

CE-

Kennzeichnung

Positive Eigenschaften 

zum Thema 

Einbruchsschutz



Themen des Fachausschuss Normarbeit
Hintergrund

• Für die vom Fachausschuss Rollladen betreuten 
Produktgruppen sind diverse Normen und Technische 
Richtlinien gültig.

• Der Fachausschuss beteiligt sich aktiv an deren 
Gestaltung, Kommentierung und Überarbeitung

Aktuelle Handlungsfelder sind: 

• EN 13659, EN 13561, EN 4108, EN 1932

• Gemeinsame Richtlinie für Putzanschlüsse des 
Handwerks

• DIN 18073

BASISARBEIT



Themen des Fachausschusses Normarbeit -

Detailauszüge
DIN 18073 Rollläden, Markisen (…); Begriffe und 
Anforderungen: 

• Aus dieser ehemaligen Vornorm wird gemeinsam mit 
dem BVRS und den anderen Fachausschüssen eine 
neue Norm gestaltet

• In dieser sollen die wichtigsten Themen unserer 
Branche, welche in keiner anderen Norm stehen, 
geregelt werden 

• Der Horizont dieser ehemaligen Rollladenorm wird 
auf Rollladen und Sonnenschutz erweitert

Aktueller Stand: 

– Am 06. Dezember wird in einer finalen Sitzung über 
die Einsprüche beraten, hiernach erfolgt die 
Veröffentlichung der Norm

BASISARBEIT



Themen des Fachausschuss 
Positive Bedeutung von Rollladen zur Einbruchhemmung

Hintergrund und Zielstellung

• Das Thema Einbruchshemmung ist ein 
Trendthema, welches immer mehr in den Fokus 
des Endkunden rückt

• Der Rollladen kann zum Thema 
Einbruchshemmung einen positiven Beitrag 
leisten, welcher ins Bewusstsein gerückt werden 
muss

Aktueller Stand zum Projekt

• Es wurde zum diesem Thema ein Erklärvideo 
erstellt, welches die positiven Eigenschaften des 
Produktes diesbezüglich herausstellt. 

• Aufbauend auf dem Erklärvideo wird eine 
Broschüre für den Fachhandel entwickelt, um 
das Thema noch mal präsenter zu machen

FOKUS-
THEMEN



Themen des Fachausschuss 
Flyer: „Rollladen – Beschattung mit Nachhaltigkeit“

Hintergrund und Zielstellung

• Im Bereich Markise existiert seit Jahren ein sehr 
häufig genutzter Flyer, in dem auf die wichtigsten 
technischen Eigenschaften von Markisentüchern 
eingegangen wird. 

• Ein solcher Flyer sollte auch für den Rollladen 
entwickelt werden

Aktueller Stand zum Projekt

• Der Flyer wurde im FA erstellt und ist gedruckt

• Der Flyer kann über die Geschäftsstelle bezogen 
und auf Wunsch auch mit einem Eindruck der 
Firmendaten versehen werden

FOKUS-
THEMEN



Themen des Fachausschuss 
Flyer: „Rollladen – Beschattung mit Nachhaltigkeit“

Inhalte zu Produkteigenschaften

• Gleichlauf

• Geräuschentwicklung

• Lichtdurchlässigkeit 

• Oberflächenqualität

Inhalte zu Nutzungshinweisen

• Nutzung bei Wind

• Nutzung im Sommer

• Nutzung im Winter

Inhalte zu „Positive Eigenschaften“

• Energetische Eigenschaften von Rollladen

• Abschrecken von Einbrechern

FOKUS-
THEMEN



Herzlich Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



•Vorsitzender Andre Wissing

•Stellvertreter Rüdiger Dümig

Fachausschuss Antriebe und 
Automatiom



Themen 2020

• Schulungskonzept Smarthome-Experte

• Gemeinsame Definition der Bewertungskriterien 
smart home readiness

• Bestandsaufnahme Ist-Situation Automation im 
Kontext unserer energiepolitischen Aufgabe

• Schallprüfstand für Antriebe

• Fachartikel für die PR-Kampagne



Körperschallanalyse für Antriebe

• Hier soll ein Prüfstand in Zusammenarbeit mit der 
Firma Göpel entwickelt werden

• Die Geräusch- bzw. Körperschallanalyse zur 
mechanischen Funktionsprüfung ist ein Prüfverfahren, 
bei dem Baugruppen auf ihr Schwingungsverhalten 
überprüft werden. Dafür erfasst das System den Luft-
oder Körperschall, nimmt ein Geräuschbild auf und 
analysiert das Frequenzspektrum.



Smarthome-Schulungen

• Gemeinsames Schulungskonzept der 
Hersteller aufbauend auf der Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten.

• Dieses Schulungskonzept soll dann als 
Grundlagenschulung genutzt werden 



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



Fachausschuss Kommunikation

Stefan Korte



Endverwenderbroschüre IVRSA



Stand Endverwenderbroschüre IVRSA

• Folgende Vorgehensweise: Alle Mitgliedsunternehmen können die hochauflösende 
PDF für den Druck in Eigenregie bei der ITRS Geschäftsstelle abrufen und dann vor 
Druck Ihr Logo in das dafür vorgesehene Feld einbringen.

– Alternativ Beauftragung von Koob gegen entsprechende Kosten

• Veröffentlichung auf den Webseiten der Mitgliedsunternehmen.

• Verteilung an relevante Multiplikatoren über die Mitgliedsunternehmen. 
Personalisiert oder IVRSA-Version.

• Nutzung bei Schulungen als Grundlage und Einstieg!



Neue Themen

• Themen, an denen wir arbeiten:

– CD Neu IVRSA e.V. 

– Energielabel Fenster mit Sonnenschutzprodukten

– Veröffentlichung Erklärvideo Sicherheit

– PR-Aktivitäten Koob

e.V.
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IVRSA

Gemeinschaftskampagne

Rollladen und Sonnenschutz

Rückblick Pressearbeit 2019

Gemeinsam weiter gehen

KOOB Agentur für Public Relations



56

58,2 Mio. (60 Mio in 2018)

1.559
Veröffentlichungen

Reichweite 

gesamt

23,5 Mio. Page Visits Online

34,6 Mio. Auflage Print

Bilanz 2019 (Quartal 1 bis 3)
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Januar
Kälteeinbruch: Mit Rollläden & smarter Steuerung energieeffizient

durch die Frühjahrskälte (Studien)

Februar Smart Home: Wie Szenarien und Sprachsteuerung das Leben erleichtern

Februar Frühjahrsputz: Wie Markisen, Außenjalousien & Co. fit für den Frühling werden

März Ausbildung im R+S-Handwerk: Start in eine sichere Zukunft

April Die Gartensaison kann kommen: Das 1x1 der Wohlfühl-Terrasse

Mai
Sonnenschutz zur Innen- und Fassadengestaltung:

Zip-Screens und textiler Sonnenschutz sind effektiv und dekorativ

Mai Insektenschutz: So bleiben unliebsame Gäste draußen

Juni
Angenehme Sommernächte: Hitze mit Rollläden draußen halten –

Tipps für erholsamen Schlaf

Juni
Smarter Zugang zu Garten, Haus und Garage:

Individuelle Fertigung & Motorisierung von Toren

Pressethemen
(Presseinfos und Themendienste)
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Pressethemen
(Presseinfos und Themendienste)

Juli
Mit gutem Gefühl in den Sommerurlaub:

Sicheres Heim durch einbruchhemmende Rollläden und smarte Überwachung

August
Innen liegender Sonnenschutz:

Was Rollos, Plissees und Jalousien alles können

August Nachrüstung von Funk: Moderne Steuerungen nicht nur im Neubau

September Innen und außen liegender Sonnenschutz – in der Kombination wahre Multitalente

Oktober
Wärmedämmende Rollläden:

Mit der richtigen Technik Heizkosten sparen (Studien)

Oktober
Dem Einbrecher voraus: Vor der dunklen Jahreszeit um Sicht- und Einbruchschutz 

kümmern (Tag des Einbruchschutzes)

November
Wohlfühlatmosphäre: Wie Sichtschutz, Beleuchtung & Co.

für Komfort und gemütliche Stimmung sorgen

Dezember
Wintergartenzeit: Richtige Nutzung im Winter und rechtzeitiger

Sonnenschutz für den Frühling
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Darüber hinaus …

✓ Erstellung der IVRSA Endverwender-Ratgeberbroschüre

✓ Besuch der „baupressekompakt“ (September, Fulda):

exklusive Beitragsplatzierungen sowie Kontaktpflege zur Presse

✓ Umsetzung zwei exklusiv platzierter Ratgeberbeiträge:

✓ für „Smart wohnen“ zum Thema „Smarter Einbruchschutz“ (Oktober) 

✓ für „Bauidee“ zum Thema „Smart Home“ (Dezember)
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Beispiel-

Veröffentlichungen

t-online.de, Juni & August 2019

Hamburger Abendblatt,

Juni 2019

Leipziger Rundschau, Mai 2019
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Immobilienwelten (Berliner Zeitung/

Berliner Kurier), Januar 2019

Beispiel-

Veröffentlichungen



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



Wahl eines Versammlungs- und 
Wahlleiters



Wahl eines Versammlungs- und 
Wahlleiters



Abstimmung über die Vereinsgründung

Abstimmung über den Satzungsentwurf

Satzungsentwurf (geheime Wahl 
oder Akklamation)



Vorsitzender
Stellvertretender Vorsitzender und Schatzmeister 
(Personalunion)
Stellvertretender Vorsitzender

Wahl des Vorstandes im Sinne des §26 
BGB des IVRSA e.V. (geheime Wahl)



Bei Bedarf Wahl von weiteren 
Vorstandsmitgliedern (geheime Wahl 

oder Akklamation)



Übernahme der Versammlungsleitung durch 
den neu gewählten Vorstand



Festlegung der Beiträge gemäß 
§11.1 der IVRSA-Satzung



Geschäftsführervertrag zwischen 
IVRSA e.V. und ITRS e.V.



Schlusswort des Vorsitzenden


